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315-QP Raron - St. German "Verkehrsarmer Dorfkern"

Ergânzung Bau- und Zonenreglement
Art. 57 Parkierung im Perimeter "Verkehrsarmer Dorfkern" St. German

1. Das Erstellen von Parkpl âtzen oder Garagen innerhalb des Perimeters "Verkehrsarmer Dorf­
kern " ist nur ges tattet, wenn diese Parkpl âtze oder Garagen nachweislich erforderlich sind
(siehe GBR ArtikeI 57 Parkierung). Der Gemeinderat kann ein Gesuch zur Erstellung von Park­
plâtzen oder Garagen ablehnen und durch eine Ersatzleistung für fehlende Parkpl âtze regeIn, .
sofern er dies im Interesse des Dorfbildes oder der Erhaltung von schützenswerten Bauten aIs
notwendig erachtet. Das Ortsbild innerhaib des Perimeters "Verkehrsarmer Dorfkem" darf
durch neuerstelIte Parkplâtze oder Garagen nicht beeintrâchtigt werden (vergl. ArtikeI47
Schutz des OrtsbiIdes).

2. Die Parkierung innerhalb des Perimeters "Verkehrsarmer Dorfkern" solI nach M ëglichkeit in
Garagen erfoIgen. Offene ungedeckte Parkplâtze sind nur in Ausnahmefâllen mëglich.

3. In schützenswerten Bauten ist der Einbau von Garagen bzw. die Uninutzung als Garage nicht
gestattet (siehe Artikei 48 Schützenswerte Bauten). AIs Grundlage für die Beurteilung dient
dem Gemeinderat das Inventar der schützenswerten Bauten (siehe Hinweisinventar "Dorfzone
und Verkehrskonzept St. German" vom Januar 1999).

4. Die Zufahrten, Erschiiessungsstrassen und Verkehrsflâchen zu den Garagen oder Parkplâtzen,
welche ausnahmsweise bewilligt werden kënnen, müssen gernâss Artikei 58ff den Bestimmun­
gen des Kantonalen Strassengesetzes sowie den strassentechnischen Anforderungen erstellt
werden.
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